
«uslitndische Nachricht-»».

Berlin In de, Äausmanu Bern-

stein'schen Villa bei Moabit wnrde in ei-
nerder lexten Nächte eingebrochen und
Baargcld und Werlhsacheii in Sold unt

Diamaniei! im Wertb von lv >2,OW
M. geniub». Die Polizei bcmöch-igte

uugesih Wn'th vl/ l 7>.<>^a^
kei. Kmzülb nun

die Wittwe Werner, mii ihrem feigen
Zuhälter, dem Babnwä'ter Engel, in

Nachbarinnen beschworen wird, d!. Worte
auSgestosic» liabc» ' "

als ihr Zuhälter Eng l in Nntersnchung'

häng», hierbei gcdiolt, sie ml> eirer Art

Provinz

Geß statt.^

IU

A «st",' lllriclistrabe, »''ciNsNabe, Bcrn
linrgerstraße bis Troiha, Poststrasic, alte
Proin. ' Morit?-

B o m. de^WiNrner-

Franenthorstraße, Mariein
stiaße, Bclvidere.Allec bis zurstalken-

und von da nach Belvedcre führen.

.f> ain bürg. Die llnterbilanz der

I »>> s! heute

Braunschwkia- Waldci».

Josef Reiffzu Glött.

Zungen die S'!ch.n> ausgeübt w.id.n

Zcr Sangksbrudcr.

sFortsetzung.^

Das ist Hauptspaß, Josef.

fort.

Klöße, das tägliche Brot der Kirchhei-

Er ' vst h i inte di se

Herl wie fein Blick auf den tieuen Reiie-

ihm ungcsncht Teil' und Melodie de«
kannten Liedes durch den Kops:

Bräu"""'

summe verlang», er h.ute zweimal .«no-

biichler!

Musik! >

Ich weih ein Mädchen hübsch und sein;
Hüte dich!

ES kann wohl li, ,ch und freundlich sein;

solltet

sSchlich folgt.l

Die Wirklichkeit, dal tägliche Leben,

Licbc Mch Laura, ich habe dtichloss«»

Wirst Di, Deine Residenz am Capital

solche?^

k

doch fü> ein fUbstaufopfernderMann

inen. Sie ist Iben in der jiiiche und
wäscht das Geschirr, und sie sagt- erst
heute früh zu Mutier, sie würde

wül,t, nnd !>. >mro Dich über Alle? lie^

Des Pal<U6 ve l' Slysse.

llkber die GcschiHte des Palais de

ivieuble" benuhte. Jahre 177«

LouiS XVI. überließ für die

rast mit der »Ercc'ulw-Gewalt" beklei-

Patrizzi, als PiuS bei.der

Li» intelligenter Diener.
Joseph, was hast D» iiiil dem Blies

augesangen.der heute auf ineinemSchreib-
tischlag!

Ich habe ihn auf die Post getragen.
Wie, hast Dil den» nicht bemerkt, das«

»ock) darauf standi"

Ein angenehmer Gast.
.Ii eil» er' ?Sie haben eine Por-

tion Rehbraten, ö GlaS Bier und eine
Flasche Bordeaur?haben Sie sonst noch
'was?"

Gast: ?Ja, ? kein Geld."

Illusorischer EgoiSinuk.
,Wenn ich nur so viel' Banknoten

hä»', als zw.i Ochfchen ziehen können!"
da gZd'st Du mir doch auch ci.

.Wünsch'D» Dir nur selbe, wai!"


